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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Besitzt das Gremium MC noch einen Club in Ber-

lin? 

 

Zu 1.: Dem Senat sind drei Chapter des „Gremium 

Motorcycle Club“ („Gremium MC“) bekannt, welche den 

Namenszusatz Berlin enthalten. Ein offizielles Clubhaus 

ist in Berlin nicht mehr existent (siehe auch Antwort zu 

Frage 3.). 

 

2. Welche Aktivitäten des Gremium MC sind dem 

LKA in Berlin bekannt? 

 

Zu 2.: Von Angehörigen des „Gremium MC“ wurden 

in regelmäßigen Abständen Mottopartys sowie sogenann-

te Season-Open- und Season-End-Partys in deren ehema-

ligem Clubhaus veranstaltet. Letztmalig fand eine solche 

Mottoparty am 1. Februar 2014 statt. 

 

3. Ist es richtig, dass sich das Gremium MC komplett 

nach Brandenburg verlagert hat? 

 

Zu 3.: Ja. Seit dem 25. März 2014 wurde das von den 

drei Berliner Chaptern des „Gremium MC“ genutzte 

Clubhaus in Oberschöneweide aufgegeben und ein Club-

haus im Land Brandenburg bezogen. In diesem neuen 

Clubhaus finden derzeit immer noch Baumaßnahmen 

statt. 

 

4. Seit wann sind die Red Devils in Berlin aktiv? 

 

Zu 4.: Der „Red Devils Motorcycle Club“ („Red De-

vils MC“) ist in Berlin seit 2004 aktiv. 

 

5. Mit wie vielen Personen bzw. Mitgliedern rechnet 

das LKA in deren Strukturen vor Ort? 

 

Zu 5.: Es sind ca. 30 Personen bekannt, die den ein-

zelnen Chartern des „Red Devils MC“ in Berlin zuzu-

rechnen sind. 

6. In welchen Bezirken haben die Red Devils ihre 

Clubs bzw. Anlaufstellen? 

 

Zu 6.: In Treptow-Köpenick, Mitte und Pankow. 

 

7. Wie gefährlich schätzt das LKA die Red Devils in 

Berlin ein? 

 

Zu 7.: Beim „Red Devils MC“ handelt es sich um ei-

nen Supportclub des „Hells Angels MC“. Von daher sind 

Angehörige des „Red Devils MC“ auch in manchen Fäl-

len in Auseinandersetzungen des „Hells Angels MC“ mit 

seinen verfeindeten Clubs involviert. Mitglieder des „Red 

Devils MC“ sind Angehörigen des „Hells Angels MC“ 

gegenüber weisungsgebunden. 

 

8. Sind Personen bzw. Mitglieder aus dem Gremium 

MC sowie der Red Devils momentan Angeklagte in Pro-

zessen in Berlin? Wenn ja, wie viele jeweils und aus wel-

chen Gründen? 

 

Zu 8.: In dem Verfahren um die Tötung des Türstehers 

des „Soda-Club“ waren drei Angeklagte zur Tatzeit Mit-

glieder des „Red Devils MC“. Zum Zeitpunkt der Ankla-

geerhebung gehörten sie allerdings bereits einem Charter 

des „Hells Angels MC“ an. 

 

Weitere Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung lie-

gen dem Senat nicht vor.  

 

 

Berlin, den 18. November 2014 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 24. Nov. 2014) 


